
Wohin sind Lehrer abgewandert, die im Ref
abgebrochen oder aus dem Lehramt ausgestiegen
sind?
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Zitat von Eisherz

Mein Hausarzt und auch echte Therapeuten wie die Mutter meines ehemaligen
Kommilitonen schauen abwertend auf sowas.

Welch Wunder. Die profitieren natürlich vom Schutzzaun, den ihre jahrelangen Ausbildungen
bedeuten.

Hier geht es doch nicht um Psychotherapie sondern um Karrierecoaching.

Wer mal mit ausgebildeten Psychotherapeuten spricht, erfährt aus dem Nähkästchen recht
schnell, wie "sinnvoll" diese Personen ihre jahrelange selbstbezahlte Ausbildung in Bezug auf
solche Beratungssituationen sehen.

Mein Hausarzt bietet auch Psychotherapie an (natürlich nur für Privatpatienten, meist Lehrer),
da darf er nämlich auch ohne jede Facharztausbildung alles abrechnen, was er möchte, solange
die Kassen mitspielen. Ist ähnlich wie bei der Homöopathie.

Ich kann auf der Webseite von Frau Probst keine unlautere Werbung erkennen und fände es
ausgesprochen dämlich, über meinen Ausstieg aus dem Lehrerberuf mit einem Arzt zu
sprechen anstelle von einer Lehrerin, die das Prozedere tatsächlich am eigenen Leib erfahren
hat.
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